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ZUr XOUfaaBWl8 des Bebauun8ep]anes n Bucbent]ln]. ult Erwoltez'un8
pl An .neuen Feld R

Gan. $ 1l lead 18 dea Luldea8eBetgee Uber d z} Aufbau !n den
Geaolndan (AufbaugosetB) vou 1.8.49 und der l-nndeovorox'übung
zur Du ehfUhrwlg a 8 lwidoa8osebzes Uber don Aufbau in den
CBn+inäen van 21.).50 hat dor G neindorltt von Frankanock tn
der Offontllaben sltßung von.L-7-.;Etl'av--.];9.EËnit. . .'?-n.;:ËiB8'%. .'.'.
Stlunon be!;;[;';'-'- $t]anenenthü]tuzi€e& d+n nachstehenden Er].äu.
tez'nagen zlu Xeufaöeung des Babauung8planea it Buohenthal n
©t Exwoltox'ung in lienen Feld R zugoatllnnt.
Diese E[']äuterun8en tx'eien nach F'eetste]].un8 an $to].le dor nit
..B. 'MR-dH.S.'au-- ".. .}:. k#?).'-?:}. :. . . :. :.-}:?.:t?. . - - - . , .' }..z.\ -B:t/e : {B/'i't'$i8X$: ''iË'ä'Ër5'5'''' ''''''''''--------'
genobn18ton ErlËu$ortut8on ;[nu Bebauu[[gop]an " Buchontha]. }t

$ 1 . Ä] l&enoinaat

Diese Brläuto uxl&on find ein Boatandtoil der houfaaeung deo
Bobauuxlgoplrnoß n Buehentbal H nlt Erweltrtug R An neuen eld
Vou IO.l0.58 dor Genetnde ?rankoneck und logen dlo bei d r
Ceataltwi8 und Durchs ibrun8 besonders ü bertlekalchtlganäan
ae iatltopwikËe root, die in der Planung ni.eht geli i ond 8lclzt-
bar gemacht verden köimon, oder einer Erläuterung bodtirfou.

$ 2. Voroehriftoni

De Bebaüungap[an [at in Verbindung nit dieb n ]:r]äutorun€en
laa88ebond fttri
a) dle liandhabuiU dor baupoltaei.U.chen Voroahrlfton
b) dlo zu sein V rvlrklleh\ing zu treffenden Haßnahiaon.

$ 3. Gronßen und tJIBle8ung:

Di.o Grenzen doz' lteufaaBung äee BebauungBplluea BIRD it einer
LI.nlo in H blauer gußche ' keimtliah genaeht.
$ovott dlü lJhle8un8 Raab nICht duz'chgefillu't !atl worden diebe
i.n Boi.].abao]m]t'bon nach an].legenden Baulandbedarf beantragt URd
a\uollgefUhrt .



$ 4. Betriebselnrlch'Ewig:

Daa Baugebiet iBt ein rei.nes Wolmgebie+. Kleine handwerkliche
Betrieben die keine Lärm.nlzDd Geruchsbelä8tiguzig nit8lchbringen9
oder Geschäfte dea i5f'fen.t].lehen Bedar:fes sind zugelassen.
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$ 5. !höhe der Bebauung und Daohausbildung:

Für das gesamte Gebiet ist eingeschoasige Bauwei.ae vorgegeben.
Die DacJzlieigwig hat sich nach der bereite bes'Uebenden Bebauung
äu rich'ben und bewegt dich zwischen 48 und 50". Ausgenoimmen
amd die ei.ngep]anten Kirchenl d]e Schu].e und der Kindergar-
ten.9 Bowie dle bereits genehmigten Bau'ben.
Ein Knieatock von 0.70 m !höhe, gemessen von O.K. Dachgeschoß
fußboden bis O.K. Sparrenp Bowl.e Dachgaupen bi.s zu ha].ben
l.auge des Baukörpers sind zugelassen.

Die Gebäude Bird a].s Giebbe].hänger zeit depp aus dem BebbauunËlsl!)].an
ersicht].lehen Flrstrichtung zu errichten.

$ 6. Äu9sere Gestaltung der Gebäude:

Die Ba.ukörper sind k].ar und emf'a,ch und damit wirtschaft].ich
zu gesta].ten. En'bste]].ende Bauten.].e , G].iederungen+ Verzlerun
genf Verwendung von ortafremden .Water]a].ien an sichtöbarez" Steg.le
Bird unzulässig.

.AHwuRd Vorbbauten+ wie auch dachaufbauten 3aüssen in einem auge
me8senen Gröasenverhä].tnia stehend darf'en den Bauwi6ch nicht
einengen land den Ge6ambeindruck nicht unna!'moni.ach bbeeintz'ë,eh
Eigen.

Bei freistehenden Umfasaung8wänden Bird Wände ohne Öffnungen
unzu[ässig. Vor'gesehene ])oppe]häuser s]ndp 80we]t dieb die
Geländedifferenz zuläßst, in Höhen slchtbbaren Bauatof'fen und
Farbe gleich außzufiihren9 Jedoch laüssen sie nicht sylnnetrisch
und grunde'isgglelch Bein.

Es sind nur Putzarten DIEne starke Bjusterung oder Plastik anzu-
setzen. Die äussere Farbgebung hat in lichten Tönen zu erfolgen.

$ 7. Bauweleet

Die Bebbauti.ng ist in off'euer Bauweise vorgeßchz'leben. Der Grenz-
abstand hat nina. 3.50 m zu be'kragen.

$ 8. Sookelhöhe i

Die Festlegung der Höhe dea E.G.Fußbbodena übler alexa Gelände
ob[ieg'b der lzziteren Baubehördep die jowei].ß vor Baubegizun diese
an Ort und Ste]].e nach den gegebenen Unterlagen des vaTI. Straw
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senprojek'bea unä des Baugelänäeß fes'biegt
$ 9. Nebengebäudei

In Vorgarten-und pavillon-Zwisehenratlm aln.d ausser Garagen9
Nebbengebäude nicht zu8ela8Ben.
Nebbengebbäude sind ebbenso aorgf'ältlg wie die Hauptgebbäude durch.
zuge6talten9 d& sie den Charakter einer saubberen WolkuJtsiedlung
son.st sehr nachteilig beeinträchti.geli..

$ 10. Binfz'iedigung:

Gegen die Strasse zu sind entsprechend ä.em atal"ken. Gefäß.le
dea Baugeländeap sowohl an der Hang auch Palaeites Sttitz
mauern anzuordnen. Soweit die Gebäude direkt an der Strasse
stehen, sind diebe Mauern ca 1.50 ia hoch zwischen die Gebäude
zu fetzen. Peel,].er an. den Eirxgangßtoren und !archer 9 darf'en die
i31öhe der Sbützma,uefa nicht überschx'ei.ten.

Soweit die Stiitzmauer die Höhe von 1.50 n entsprechend dem

ae].ändegefä].].e nic]]t erreßfichenl kRIm eine Brhökiung mittel.s
ethos Stakcten-oder Drahtzaun.eß9 jedoch ohne Stützpfei].er er-
f' algen .

Die Einfriedi8ling un.ter]iegb ebene'a].]s der bbaupo]ize!].lehen
Genehmigung. ])lese ist zweckmä8aig zusammen mit dem Eingabe
plan. einzuholen.

$ 1 1 . Werbbeeinrichtixngi

Jegliche Reklame öbedarf' der Genehui.gang. Sie muß sich in Uaß
stab, Form, Farbbe und Werkstof'f' dem Ox'tsbbild einfügen. Strg,s en
sein.ge An'belmer und sons'to a'hörende Gebilde sind nich'b zugela,s
sen.

$ 1 2. Be wäseerung

Die Anlage der Be wässerungp Boyle der Strg.asenp erf'olga
vor Au:f].assung der Grundstilcke zu Bauplä'Eßen. tiber äie Be
Entwässerung sind die hierf'iir gü].ti.genf bbesonderen .Be3timiüungen
maßgebend .

$ 1 3. Strafbestlmmungeni

Zuwiderhand].argen werden nach den ge3etzlich9n Vorschriften
be stl'af't .



$ 14. Rechtßkraf+ ;

Uit dem gage dez' Festste]].ung der Neufassung dea Bebauungap].ares
n Buchentha]. vt mi.t Erwei.terung " Axü neuen Fe].d n erhalten vor
stehende Erläuterungen Rechtskraf't .

])ie nit Reg. En-bBchllessung vau. . .. ' August
2953

aenelumigten Erläuterungen zwm Bebauungsp].an
werden zu diesen Zeibptlnkt
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Bein'rundung QffQ4tl:ichQn : ,Apf+gg}4p:g ! 111. Fertigung
DIeBe IEr].äußerungen babben g].eichzeitig nlt der Neufassung des
Bebbauungsplanea " Buch.enthal t' mlt Erweiterung I' .Ala neuen Feld 'l

in der Zeit vom. };:Okt:195?bisll:Nov..195gffentttche aufge].eger.
Die Aufregung wux'de ortaüblich bbek:a.lmt gemacht .

Ea sind .keine .Ein.sprüche eingegap.gen..

bruar 2959
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Hit Beßebb].uß des Gemeinderates voü. . . . . . . . . . .wurden vorstehende
Erläuterungen zusammen mlt der Xeufaaßung dea Bebauungsplanes
It Buehentha]. tt m]'t Erweiterung pt .Aa neuen. Fe].d tl festgeate]].t.

FT'alzkene ck9 den. . . . .
Del' Bill'gern.elstern



111. Fertigung

Im Vollzug des $ ?1 in Verbindung mit $ 19 (2j
des Aufbapgcsetzes vom 1. 8. 49 (GVBL. S. 3]7)
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